
4. Oh Kaufesrausch (Oh 
Tannenbaum)

Oh Kaufesrausch, oh Kaufesrausch,

du gehst mir auf die Nerven.

Dich gibt's nicht nur zur Weihnachtszeit,

und Schlussverkauf, ich bin dich leid.

Oh Kaufesrausch, oh Kaufesrausch,

du gehst mir auf die Nerven.

Oh Angebot, oh Angebot,

du kannst mich nicht verführen.

Dein Preis ist zwar stark reduziert,

doch spart viel mehr, wer nicht erst giert.

Oh Angebot, oh Angebot,

du kannst mich nicht verführen.

Oh Sonderpreis, oh Sonderpreis,

ich lass mich nicht veräppeln.

Wer bin ich, dass ich Ware kauf,

die ich an sich doch garnicht brauch?!

Oh Sonderpreis, oh Sonderpreis,

ich lass mich nicht veräppeln.

Oh Marktwirtschaft, oh Marktwirtschaft,

glaubst du das ist die Lösung?

Dass Menschen nur noch shoppen geh'n,

echte Probleme nicht mehr seh'n?

Oh Marktwirtschaft, oh Marktwirtschaft,

glaubst du das ist die Lösung?

5. Maria durch ein Kaufhaus ging
(Maria durch ein Dornwald ging)

Maria durch ein Kaufhaus ging, am 
Heiligabend.

Maria durch ein Kaufhaus ging das hatte 
viele tolle Angebote.

Pleite ist Maria.

6. Kommet Gewinne (Kommet ihr
Hirten)

Kommet Einnahmen, Profite, Gewinn

Ihr seid der Weihnachtszeit eigentlicher 
Sinn

Die Kunden kaufen, um zu verschenken,

was sie nicht brauchen, ohne zu denken.

Und ich werde reich!

Nur durch Konsum könnt ihr zusammen 
sein,

sonst fällt euch den ganzen Abend nichts ein

Erst wird gefressen, dann gibt es Päckchen,

dann wieder Kekse, dann wieder Säckchen.

Die hab ich euch verkauft!

Danke für eure Einfallslosigkeit!

Für eure statusgeprägte Dummheit!

Denn sonst würdet ihr einfach mal reden,

Eure Verbindung authentisch pflegen.

Wo bliebe dann ich?

Kommet Einnahmen, Profite, Gewinn

Ihr seid der Weihnachtszeit eigentlicher 
Sinn

Die Kunden kaufen, um zu verschenken,

was sie nicht brauchen, ohne zu denken.

Und ich werde reich!

7. Kling, Kasse (Kling, 
Glöckcken)

Kling, Kasse, klingelingeling!

Kling, Kasse, kling!

Kauft viel ein ihr Leute, macht heut fette 
Beute,

eure Einkaufstaschen sollen fast schon 
krachen!

Kling, Kasse, Klingelingeling!

Kling, Kasse, kling!

Piep, Scanner, piepiepiepiepiep!

Piep, Scanner, piep!

Hinter allen Türen wird man uns verführen,

muss man sich auch raufen, wir woll'n alles 
kaufen!

Piep, Scanner, piepiepiepiepiep!

Piep, Scanner, piep!

Kling, Kasse, Klingelingeling!

Kling, Kasse, kling!

Unter'm Baum, ihr Lieben, da wird es 
entschieden,

einzig teure Sachen können glücklich 
machen!

Kling, Kasse, Klingelingeling!

Kling, Kasse, kling!

8. Ihr Käuferlein kommet (Ihr 
Kinderlein kommet)

Ihr Käuferlein kommet, oh kommet doch 
all!

Ins Kaufhaus, zum Kaufrausch im 
Konsumweltall.

Zu Karstadt, Ikea, zu Netto, zu Spar

und kaufet, und kaufet, ist nicht mehr viel 
da!

Was ich will, das kauf ich, das nehm ich mir
raus:

Ein I-Pad, ein Auto, ein Flugzeug, ein Haus!

Vergesse das Denken, die Ware bringt 
Glück,

Glück brauch ich, drum kauf ich sofort 
hundert Stück!

Das Dogma des Marktes ist der Lebenssinn.

Wenn ich konsumiere, weiß ich, dass ich 
bin.

Genießen und Fressen, wisst ihr auch 
wieso?

Weil Nehmen halt geil ist und Geiz sowieso!

 Vermeidet Verschwendung! Verbreitet das Teilen!

 Überlegt euch was ihr wirklich braucht!
 Fragt euch was wirklich wichtig ist!

… und ignoriert den ganzen anderen Mist! 



1. Die Welt steckt in der Krise 
(Rudolph the red-nosed reindeer)

Die Welt steckt in der Krise,

doch jetzt brummt die Konjunktur:

Advent ist angebrochen,

shoppen wollen alle nur.

Der ganze Einzelhandel

kriegt jetzt seinen Ramsch verkauft,

den Kunden kurz bequatschen,

dann kauft er was er nicht braucht.

Ref:

Erst an Heiligabend dann

wird es allen klar:

Geschenk geseh'n und kurz gelacht,

wird's auch gleich zu Müll gemacht.

Jeder kauft tausend Dinge,

die er dann verschenken kann.

Selbst brauchen tut die niemand,

da fängt doch der Irrsinn an.

Staubfänger aller Arten,

müllen alle Häuser zu,

Nutzlos und überflüssig,

landet's im Karton im Nu.

Ref:

Erst an Heiligabend dann

wird es allen klar:

Geschenk geseh'n und kurz gelacht,

wird's auch gleich zu Müll gemacht.

Die Welt steckt in der Krise,

doch jetzt brummt die Konjunktur,

Ein Hoch auf die Verschwendung,

Materialismus pur!

Materialismus pur!

2. Es ist ein Schwein entlaufen (Es
ist ein Ros entsprungen)

Es ist ein Schwein entlaufen

aus einem Schlachthaus.

Den Braten kannst nicht kaufen,

dieses Schwein ist jetzt raus.

Es hatte sehr viel Glück,

hat seine Haut behalten

und kehrt niemals zurück.

Frischluft füllt seine Lungen,

Sonne scheint auf sein Haupt.

Die Mast hätt's fast bezwungen,

der Freiheit ward's beraubt.

Es lag im eig'nen Kot,

im Kot seiner Geschwister,

die nun wohl alle tot.

Im Albtraum schon geboren

kannte es nur Gewalt.

Als erst's verlor's die Hoden,

sein Schrei noch nicht verhallt.

Und keine Chance auf Trost.

Kennt Mutter nur im Gitter,

hilflos, fett, krank, erbost

Das Schwein weiß nichts vom Leben

Die Freiheit ist zu groß 

Sie kann ihm gar nichts geben

Zu bitter ist sein Los

Und bald verreckts im Wald 

Die Welt hats überfordert

Und trotz Flucht wurds nicht alt.

So wie dem Schwein geht's vielen

Aufs Produkt reduziert

Es durfte niemals spielen

Hat sich nie ausprobiert. 

Ein Dasein nur als Wurst 

Gezüchtet für den Teller 

Um zu still’n uns'ren Durst. 

! Auf Fleisch !

3. Kauf dich tot (Stille Nacht)

Kauf dich tot, kauf dich tot.

Marsch zum Sonderangebot.

Heil dem Kommerz, unser'm glitzernden 
Gott.

Morgen kommt das Geschenk dann zum 
Schrott.

|: Müllberg wachse heran. :|

Kauf dich tot, kauf dich tot.

Gebt uns Spiele und Kuchen statt Brot.

Her mit der Ware, Zerstreuung tut Not,

hier im krisengebeutelten Boot.

|: Denket nicht an Kritik. :|

Kauf dich tot, kauf dich tot.

2nd hand ist doch Kot.

Nur das Neuste ist was uns beglückt.

Altes aufbrauchen ist doch verrückt.

|: Wir verschwenden mit Spaß. :|

Kauf dich tot, kauf dich tot.

Alles ist voll im Lot.

Wir sind Sieger, das ist doch gerecht,

weil wir fleißig sind, ehrlich und echt.

|: Wer arm ist, ist selbst schuld. :|

Kauf dich tot, kauf dich tot.

Ignorier alle Not,

die dein Konsumverhalten kreiert.

Fühlst dich darin noch legitimiert.

|: Was normal ist, ist gut. :|
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